












Kosten der Beratungseinsätze: 
Wer zahlt was?

Die Kosten für die verpøichtenden Beratung-
seinsätze übernehmen die Pøegeversi-
cherungen. Für Pøegebedürftige sowie die 
Pøegenden entstehen keine Kosten.

Für Pøegebedürftige mit Pøegegrad 1 sowie 
für jene Pøegebedürftige, die ganz oder teil-
weise Pøegesachleistungen beziehen 
(häusliche Pøege durch Pøegedienst), 
besteht die Möglichkeit der freiwilligen Ber-
atungseinsätze. Auch hier trägt in der Regel 
die Pøegeversicherung die Kosten. 

Erkundigen Sie sich diesbezüglich bei der 
Versicherung. In der Regel haben professio-
nell gepøegte Pøegebedürftige das Recht 
auf eine halbjährliche Beratung; 
Pøegebedürftige mit Pøegegrad 1 haben das 
Recht auf eine Beratung pro Jahr.

Haben Sie Interesse oder benötigen einen Beratungsbesuch? 
Gerne dürfen sie uns kontaktieren.

Weitere Informationen önden Sie auch auf 
www.engelimeinsatz.de

Besuchen Sie uns auch gerne auf unseren Social Media 
Kanälen

Was passiert bei Versäumnissen 
oder Verspätungen?

Ein verpøichtender Beratungseinsatz läuft in 
der Regel wie folgt ab:

-Die Pøegeversicherung weist schriftlich 
darauf hin, dass eine Pøicht zum Beratung-
seinsatz besteht.
Es wird ein Beratungstermin mit einem 
ambulanten Pøegedienst vereinbart.
-Der Besuch wird durchgeführt. Eine Fach-
kraft füllt ein Protokoll aus und sendet 
dieses später an die Pøegeversicherung.

Sollte der Nachweis nicht rechtzeitig einget-
roffen sein, erhalten die Pøegebedürftigen 
eine schriftliche Erinnerung.

Sollte die Frist verstrichen sein (je nach 
Pøegegrad Ende jedes Quartal oder Ende 
jedes Halbjahrs), droht eine Kürzung des 
Pøegegelds um 50 Prozent. (Bei Wiederhol-
ung besteht auch die Gefahr, dass das 
Pøegegeld komplett wegfällt.)

Denken Sie also rechtzeitig an Ihre Beratung-
seinsätze. Falls Sie versäumt haben, eine 
solche Beratung durchführen zu lassen, 
sollten Sie sich schnellstmöglich an Ihre 
Pøegeversicherung wenden. Im persönli-
chen Gespräch lässt sich schnell klären, 
warum die Frist nicht eingehalten wurde. Um 

gekürzt wird, sollten Sie anbieten, den 
Termin so schnell wie möglich nachzuholen.

(Marcel Neesen)
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